
Die buddhistische Sichtweise auf Sterben und Tod als Trennung von Körper und Geist ist 
ohne die buddhistische Lehre vom Karma nicht zu verstehen. Mit ihr wird begründet, dass 
der Tod nicht das Ende, sondern Übergang bzw. Zwischenzustand (tib. Bardo) zu einem 
neuen Leben oder zu einem anderen geistigen Zustand bedeutet. Daraus ergeben sich im 
Buddhismus die Umgangsweisen mit sterbenden Menschen.

Das Saarbrücker Hospizgespräch richtet sich an Betroffene und ihre Angehörigen, an Ärzte, 
Pflegende und andere medizinische Berufsgruppen, an Seelsorger und Sozialarbeiter, an 
ehrenamtlich Tätige und alle Interessierten.

Hinweis für Ärzte: Die Veranstaltung ist durch die Ärztekammer des Saarlandes mit 3 
Weiterbildungspunkten zertifiziert.

Termine 2014: 25.08. / 29.09. / 27.10. / 24.11.  

Referent:	 Prof. Dr. Peter Schmitt-Egner 
	 Buddhistisches Zentrum Saarbrücken

Moderation:	 Peter Springborn 
	 Sozialverband VdK Saarland

Termin:	 Montag, 30. Juni 2014, 19.00 Uhr 
	 Haus der Ärzte, 1. OG 
	 Faktoreistraße 4 
	 66111 Saarbrücken

Karma, Tod und 
Wiedergeburt aus 
buddhistischer Sicht

pr
in

te
d 

by
   

w
w

w
.a

lis
ch

dr
uc

k.
de


